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Der alt Jagdinspektor 
als Autor
NEUES BUCH 
Seit jeher un­
terliegt die 
Jagd Regeln 
und basiert 
auf dem 
waidmän­
nischen 
Verhalten 
der Jäger­
innen und 
Jäger. Dem Wandel 
dieser Regeln und des Verständnisses 
des Jagens und der Jäger im gesell­
schaftlichen Umfeld widmet sich das 
Buch «Jagd und Wildtiere im Kanton 
Bern», bei dem auch alt Jagdinspektor 
Peter Jüsy aus Scharnachtal mitgewirkt 
hat. Das Werk behandelt Schutz und 
Nutzung, Hege und Pflege sowie Ach­
tung vor dem Tier als Grundgedanken 
der Jagd. Dabei werden die Interessen 
der Land­ und Forstwirtschaft und der 
Gesellschaft, aber auch die Anliegen der 
Biodiversität und der Erhaltung der 
Tierarten berücksichtigt. Daneben 
spricht das Buch aber auch die kultu­
relle Seite der Jagd an: Musik und Ge­
sang, Jagdchöre und Jagdhornbläser 
sind wichtige Teile des jagdlichen 
Brauchtums. Auch die Weidmannsspra­
che und die Hubertusfeier im November 
kommen nicht zu kurz.

PRESSEDIENST WEBER VERLAG

Voraussichtlich ab 25. Oktober kann das Werk in 
den Buchhandlungen gekauft werden. Eine Ver­
nissage im Schützenmuseum Bern findet am 
Dienstag, 12. November, ab 18.30 Uhr statt. Au­
toren: Fred Bohren, Simon Capt, Peter Jüsy, ehe­
maliger Jagdinspektor des Kantons Bern, etwa 
200 Seiten, 23 × 27 cm, gebunden, Hardcover, ca. 
200 Abbildungen, ISBN 978­3­03818­154­5, 
Preis: 59 Franken.

Die Wende im Jura verpasst
EISHOCKEY Nach zuletzt drei Siegen in 
Serie folgte mit St. Imier ein richtiger 
Prüfstein für die Adelbodner. Auswärts 
konnten die Oberländer nach einem Tief-
schlag zwar stark reagieren, aber nicht 
mehr aufholen.

Auch die Jurassier verfügen über eine 
ausgezeichnete erste Linie, welche es in 
Schach zu halten galt. Dies gelang aller­
dings nur bedingt. Nachdem Topskorer 
Marcon in Unterzahl einen Querpass ab­
gefangen und eiskalt verwertet hatte, ge­
lang der Paradelinie von St. Imier noch 
im selben Powerplay der Ausgleichstref­
fer. So hiess es nach 20 Minuten 1:1.Im 
zweiten Drittel passierte es dann: Es ver­

strichen folgenschwere und haarsträu­
bende Minuten für die Engstligtaler. 
Nachdem St. Imier wieder im Powerplay 
erfolgreich war, zeigte Jérôme Bonnet, 
wieso er über 500 Spiele in der Swiss 
League absolvieren konnte. Zuerst er­
wischte er Torhüter Friedli in der nahen 
Ecke, dann erzielte er nach einer feinen 
Einzelleistung das 4:1 per Shorthander. 
Mit diesem Tiefschlag ging es in die 
zweite Drittelspause. Konnten die Ober­
länder noch einmal reagieren?

Bis zum 4:3 herangekommen
Coach Schranz stellte die Linien um und 
konzentrierte die restlichen Kräfte auf 
drei Blöcke. Diese Umstellung zeigte 

Wirkung, und in der 47. Minute konnte 
Juri Burn verkürzen. Schon zuvor hat­
ten die Adelbodner mehr vom Spiel, und 
dieser Treffer gab der Mannschaft noch­
mal einen Extraschub. Man nahm das 
Zepter in die Hand, und spätestens, als 
Marcon mit seinem zweiten Treffer des 
Abends nach herrlicher Vorarbeit von 
Inniger zum 4:3 einschob, glaubte jeder 
an die Wende. In den folgenden Spielmi­
nuten drückten die Engstligtaler vehe­
ment auf den Ausgleich, die Spieler des 
HC St. Imier deckten ihre gefährliche 
Zone allerdings clever ab. Eine Sekunde 
vor Schluss besiegelte Pecaut mit einem 
Schuss ins leere Tor die zweite Saison­
niederlage der Adelbodner. Am kom­

menden Wochenende wartet mit dem bis­
her ungeschlagenen Neuchâtel ein 
weiterer starker Gegner. NICO SCHMID, EHCA

Matchtelegramm Eishockey 1. Liga 
St. Imier – Adelboden 5:3 (1:1, 3:0, 1:2), Clientis 
Arena. 
Zuschauer: 224. SR: Pilecki; Micheli­Jeannet, Me­
neghel. Tore: 9. Marcon 0:1. 10. Vallat (Morin, 
Bonnet) 1:1. 37. Vallat (Morin, Ast) 2:1 38. Bonnet 
(Fuchs, Ast) 3:1. 39. Bonnet (Fuchs, Ast) 4:1 48. J. 
Burn (Schmid, Zryd) 4:2. 51. Marcon (Inniger) 4:3. 
60. Pecaut 5:3. Strafen: 4­mal 2 Minuten gegen 
St. Imier; 2­mal 2 Minuten gegen Adelboden. 
Adelboden: Friedli; Inniger, Dähler, Zryd, Yorick 
Wandfluh, Kjetil Wandfluh, Willen, Wüthrich, Do­
natsch; Kropf, Marcon, Allevato, Schmid, Juri 
Burn, Merlin Burn, Christen, Tschanz, Börner, 
Roth, Kunz ; Lanz. Adelboden ohne, Nydegger, 
Germann, Grossenbacher (alle verletzt).

SPORT IN KÜRZE

Fussball
4. Liga: Folgore – Frutigen 1:2
Junioren A: Tavannes/Tramelan – Frutigen 3:0
Junioren B: Frutigen/R'bach – Goldstern 2:2
Junioren C: Frutigen/R'bach – Worb 0:4
Junioren D:  Lerchenfeld – Frutigen b 5:1 

Frutigen c – Interlaken 10:1 
Chiesetau – Frutigen d 2:8

Frauen 3. Liga: Frutigen – Weissenstein B. 4:2
Frauen 4. Liga: Frutigen – Gürbetal 0:1
Juniorinnen FF-15: Frutigen – Osterm. 8:0

FC Reichenbach
3. Liga: Biglen – Reichenbach 2:2
5. Liga: Heimberg – Reichenbach 3:1
Junioren C: Reichenbach/Frut. – Dürrenast 4:1
Junioren D: Spiez – Reichenbach 5:9

Unihockey

UHT Tornados Frutigen
Herren 1. Liga: Frutigen – Reinach 6:4
Junioren C:  Savièse. – Frutigen 4:14 

Sion – Frutigen 13:13
Junioren D:  Interlaken – Frutigen 14:4 

Frutigen – Eggiwil 10:15
Junioren U18C:  Frutigen – Interlaken 1:8 

Frutigen – Gruyères 2:0

UHT Krattigen
Damen 2. Liga:  Krattigen – Sierre 11:5 

Krattigen – Guggisberg 5:3
Herren 2. Liga:  Krattigen – Oron­la­Ville 7:6 

Semsales – Krattigen 7:6

Eishockey

EHC Adelboden
1. Liga: Saint­Imier – Adelboden 5:3
U20-A: Adelboden – Lyss 5:4
U17-A: Bern 96 – Adelboden 5:3

EHC Kandersteg
2. Liga: Kandersteg – Boll 1:2
U13-Top: Kandersteg – Münchenbuchsee 21:2

Laufsport

Brienzerseelauf, Bönigen
10-JF: 1. Suter Corinne,Wengi; 21-F40: 15. Zur­
buchen Erika, Adelboden; 21-M20: 15. Steiner Da­
niel, Frutigen; 43. Reusser Yves, Reichenbach; 21-
M40: 32. Toma Octavian, Aeschi; 21-M60: 5. 
Steiner Heinz, Kandersteg; 35-M20: 35. Kratzer 
Kilian, Frutigen; 35-M40: 4. Feuz Adrian, Rei­
chenbach; 35-M50: 1. Seiler Marcel,Reichenbach; 
K-FU13: 5. Allenbach Jael, Wengi; 

Napfmarathon, Trub
Senioren I: 3. Jenzer Stefan, Frutigen. Seniorin-
nen II: 1. Bärtschi Beatrice, Adelboden. Marathon 
Team Herren: 5. Maurer Michael, Frutigen und 
Agyapong Samuel, Wyssachen.

Hart, aber fair gekämpft
RADSPORT Bereits zum 29. Mal führte 
der Skiklub Frutigen am letzten Sonntag 
das Bikerennen im Gand durch. Die E-
Bike-Kategorie fand auch in diesem Jahr 
grossen Anklang, und auch das Kids-
Race fand erneut statt. 

Schon am Samstag wurde die Strecke für 
die diesjährige Ausgabe von zahlreichen 
Helfern bereit gemacht. Am Sonntag, 
pünktlich um 10 Uhr, fiel bei strahlen­
dem Sonnenschein der Startschuss fürs 
Rennen. In diesem Jahr begann der Tag 
wie im letzten Jahr mit den Herren, den 
Senioren I und den Junioren. Fünf Run­
den galt es für sie zu absolvieren. Spä­
ter folgten die Senioren II sowie die 
Damen. Letztere durften nach zwei Run­
den bereits zur Zieleinfahrt einbiegen. 

Vorjahressieger verteidigen Titel
Leider war das Teilnehmerfeld im Frau­
enbereich auch in diesem Jahr über­
schaubar. Gewonnen wurde diese Kate­
gorie von Vorjahressiegerin Alexandra 
Lehmann.

Bei den Herren musste sich wie im 
Vorjahr Florian Thie knapp von Hansueli 
Stauffer geschlagen geben. Die beiden 
hatten sich über die gesamten fünf Run­
den einen harten Kampf geliefert. Das Po­
dest komplettierte Patrick Zürcher.

Im Feld der Senioren I konnte Damian 
Perrin Chrigel Maurer in Schach halten. 
Martin Ryter komplettierte dieses Podest 
in ebenfalls eindrücklicher Manier. Bei 
den Senioren II musste Markus Wüth­
rich wie im letzten Jahr Hansueli Gerber 
den Vorrang lassen. Den beiden folgte 
Stefan Künzi. Zum dritten Mal wurde die 
E­Bike­Kategorie ausgetragen. Mit elek­
tronischer Unterstützung bis 25 km/h 
massen sich zwölf Herren und fünf 
Damen um den Tagessieg. Das Rennen 
konnten Raphael Buchschacher und 
Anita Qualizza gewinnen.

Ab durchs Bachbett
Die Kinder duellierten sich in diesem 
Jahr auf zwei unterschiedlichen Stre­

cken. Bei den Älteren führte die Route 
wie bei den Erwachsenen via Ganten­
bachbrücke über Reinisch wieder ins 
Gand. Die Jüngeren massen sich auf 
einer Strecke, welche meist durch den 
umliegenden Wald sowie durchs Bach­
bett führte. Die Kinder kämpften um 
jede Hundertstelsekunde. Am schnells­
ten wurden die Strecken von Malea 
Mürner und Cedric Bärtsch und bei 
den Älteren von Minu Stoffers und Ni­
klas Trummer absolviert.

Für die jüngsten Kids wurde auch in 
diesem Jahr wieder ein Mini­Race or­
ganisiert. Auf der kurzen, aber nicht 
weniger anspruchsvollen Strecke 

kämpften sie um jeden Zentimeter Vor­
sprung. Am Schluss liessen sich alle 
mit einer goldenen Medaille als Sieger 
feiern. Im Anschluss an die Siegereh­
rung wurde  bereits über die kom­
mende Jubiläumsausgabe philoso­
phiert.

CARLA STEINER,

SK FRUTIGEN

Ranglistenauszug:
Mädchen 1 (2007–2010): 1. Mürner Malea, RLZ 
Frutigen; 2. Abbühl Linda, RLZ Frutigen; 3. Zür­
cher Anouk, JO Frutigen. Knaben 1 (2007–2010): 
1. Bärtsch Cedric, BigFriends Racingteam; 2. 
Bärtsch Yannic, BigFriends Racingteam; 3. Willi 
Luis. Mädchen 2 (2004–2006): 1. Stoffers Minu; 

2. Fuhrer Aline, RLZ Frutigen; 3. Wenger Fabi­
enne. Knaben 2 (2004–2006): 1. Trummer Niklas, 
RLZ Frutigen; 2. Ritschard Lorin, RLZ Frutigen; 
3. Baumgartner Simon. Damen (2003 und älter): 
1. Zürcher Alexandra, Tri Team Steffisburg. Juni-
oren (1999–2004): 1. Trummer Niklas, RLZ Fru­
tigen; 2. Hovy Anthony, www.bike1a.ch. Herren 
(1985–1998): 1. Stauffer Hansueli, Team Bulls; 2. 
Thie Florian, Thömus Racing Team; 3. Zürcher Pa­
trick. Senioren 1 (1973–1984): 1. Perrin Damian; 
2. Maurer Chrigel; 3. Ryter Martin, www.bike1a.
ch. Senioren 2 (1972 und älter): 1. Gerber Hans­
ueli, Team Bikeholiday / Acefactory; 2. Wüthrich 
Markus, Imboden Bike; 3. Künzi Stefan, Racing­
team B&S.

Die vollständige Rangliste und weitere Bilder 
finden Sie in unserer Web­Link­Übersicht unter 
www.frutiglaender.ch/web­links.html

Die Adelbodner (in Weiss) starteten zwar gut in die Partie gegen St. Imier. Ein paar desolate Minuten machten dann aber den Unterschied: Der EHCA kassierte im zweiten Drittel innerhalb kürzester Zeit 
gleich drei Treffer.  BILDER ZVG

Der einheimische Bike-Marathon-Fahrer Hansjürg Brügger (hier in Aktion) verpasste das Podest bei den Herren nur knapp. In die Kränze fuhren hin-
gegen (jeweils von links): Bild 1 – Linda Abbühl, Malea Mürner, Anouk Zürcher (Kategorie Mädchen 1). Bild 2 – Aline Fuhrer, Minu Stoffers, Fabienne Wen-
ger (Kategorie Mädchen 2). Bild 3 – Delia Buchschacher, Anita Qualizza, Isabella Steiner (Kategorie E-Bike Damen). BILDER ZVG
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